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Telegraphiſche Depeſche
London, Donnerstag, d. 17. Juni. Der Dampfer

City vf Waſhington hat 98,590 Dollars an Contanten
und Nachrichten aus Newyvrke bis zum 5. d. mitgebracht.
Nach denſelben lag dent Senate eine Bill vor, welche for
dert, daß die Armee, die Flotte, 50,000 Freiwillige und 10
Millionen Dollars dem Präſidenten der Vereinigten Stag-
ten zur Verfügung geſtellt werden um die Prätenſtonen
Englands abzuweiſen. Die Bill ſtellt dem Präſidenten an
beim, nöthigenſfalls einen außerordentlichen Geſandten nach
London abzuſenden. Jm Repräſentantenhauſe wurde eine
von den meiſten Mitgliedern unterzeichnete Propoſition ein
gebracht, dahin lautend, den Präſidenten aufzufordern, daß
er alle an den Handlungen der engliſchen Kreuzer Bethei
ligten verhaften laſſen ſolle. Ein Antrag auf Erbauung
von zehn Kriegsſchaluppen wurde verworfen, dagegen ein
Amendement angekündigt, das die Erbauung von dreißig
Kriegsſchaluppen für nothwendig hält. Jn beiden Häuſern
wurde beſchloſſen, die Diskuſſion zu vertagen.

DeutſchlandBerlin, d. 17. Juni. Se. Majeſtät der König haben geruht:
Dem KreisgerichtsSekretär Major a. D. Wachsmuth zu Halber
ſtadt den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe ſo wie dem Kaufmann
Brohmer zu Freiburg, im Kreiſe Querfurt das Allgemeine Ehren
zeichen zu verlethen.

Da bei der Nähe des Termins von welchem an das allgemeine
Landesgewicht nach dem Geſetz vom 17. Mai 1856 zur Geltung ge
langt und auch nach Eintritt deſſelben die Eichungsbehörden mit An
trägen auf Eichung und Stempelung neuer Gewichtsſtücke überhäuft
und dadurch in der ſorgfältigen Ausführung des Eichungsgeſchäfts öfter
werden behindert werden, auch bereits neue geſtempelte Gewichte vor
gekommen ſind welche die ſorgfültige Anwendung der durch die Jn
ſtruktion vom 15. Oct. J. ertheilten Vorſchriften vermiſſen laſſen,
ſo empfiehlt ein Circular- Elaß des Handelsminiſters vom 14. Juni
d. J. den k. Regierungen die ſchärfſte Beaufſichtigung des Eichungs
amts durch die Eichungs Commiſſionen.

Das Telegraphen Weſen in dem deutſchöſterreichiſchen Telegra
phen Verein gewinnt eine immer größere und erfreulichere Ausdeh
nung Jn dem vergangenen Jahre hat es ſich um 50 Vereins Sta
tionen 213 geogr. Meilen Vereins Linien und 729 geogr. Meilen
Draht Leitungen erweitert. Beim Beginne dieſes Jahres zählte man
in dem Vereine 357 Vereins Stationen, 2827 geogr. Meilen Vereins
Linien und 5501 geogr. Meilen Draht Leitungen. Hiervon kommen
auf Preußen 98 VSt. 794 g. M. V. L und 1980 g. M. D.-Li,
Oeſterreich 107 V. St. 1157 g. M. V. L. und 1711 g. M. O L.
Baiern 40 V. St., 268 g. M. V. L. Und 653 g. M. D. -L., Nieder
lande 33 VeSt, 147 g. M. V. L. und 345 g. M. O. L., Sachſen 22
V St. 125 g. M. V.L. und 171 g. M. De L. Hannover 20 V.
St. 142 g. M. V. und 272 g. M. D. D, Württemberg 12 V.
St. 26 g. M. V. L. und 117 g. M. O. Baden 14 V. St.
102 g. M. V. L. und 197 g. M. D. L., Mecklenburg 11 VB.St.,

46 e und 56 g. M. e aDie anhaltiſche Regierung hat hierher die Mittheilung gemacht,daß die Es hen Banner Eiſenbahn Verwaltung die Elend
halten hat, Privat Depeſchen auf ihrem TelegraphenDrahte zu beför
dern. Gleichzeitig iſt ein Reglement für die Benutzung dieſer Tele
graphen Linie erlaſſen worden. e

Hannvver, d. 15. Juni. Jn fortgeſetzter Berathung des Aus
gabebudgets erklärte ſich heute die Linke der zweiten Kammer
ſehr entſchieden gegen die Regierungsforderung zu Unterſtützungen der
landwirthſchaftlichen Bereine. Dabei gedachte Bennigſen der üngleich
mätzigen Vertheilung jener Unterſtüßungen, welche er politiſcher Zu
neigung und Abneigung zuzuſchreiben geneigt war. Beiſpielsweiſe

Halle, Sonnabend den 19. Juni
Hierzu ine Beilage
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r

führte er an daß der Verein zu Hildesheim, deſſen Präſident de
Märzminiſter Graf Bennigſen, und der Verein zu Osnabrück, in web
chem Stüve den Vorſitz führte, verhältnißmäß g. geringe Unterſtützun
gen erhalten hätten. Notoriſch ſei es ferner daß zur Zeit der Wah
len dem einen und dem andern Vereine mit Entziehung der Unter
ſtützung gedroht worden falls ein Oppeſitſonsmann gewählt werde.
Ein Vorfall bei Gelegenheit eines landwirthſchaftlichen Feſtes zu. Ha
meln ward gleichfalls herbeigezogen, um die Lehre zu illuſtriren,, daß
das Vereinsweſen auf freien Füßen ſtehen und von der Regierung
ganz unabhängig ſein müſſe. Auf Veranlaſſung des Miniſters des
Innern der das Feſt beſuchte, hatte ein im Feſtprogramm vorge
ſchriebener Beſuch einer Muſterwirthſchaft nicht ſtattfinden dürfen, le
diglich weil der fragliche Hof dem liberalen Kammermitgliede Re
decker gehörte. Der Präſident fand es gerathen, die Aufzählung ähn
licher Vorgänge, die Bennigſen zur Hand hatte abzuſchneiden. Der
Regierungsantrag auf Bewilligung von 40,000 Thlr. zur Förderung
der Lindwirthſchaft gelangte natürlich ſchließlich zur Annahme.
Auch die Vertreter der Calenberger Bauern, welche mit dem Miniſte
riüm ſtimmen haben jetzt von ihren Auftraggebern ein Mißkrauens
votum erhalten.

Paris, d. 16. Juni. urrein iſt der Rücktritt eines Mi
niſters mit ſo allgemeiner Freude begrüßt worden, wie der des Divi
ſions- Generals Eſpinaſſe, deſſen Thätigkeit als Miniſter des Jnnern
fünfthalb Monat wie Alpdruck auf Frankreich laſtete. Wie der
„„Jndependance Belge“ von hier mitgetheilt wird, hat die franzöſiſche
Regierung an die daniſche eine Note gerichtet, worin ſte dieſelbe auf
fordert, dem deutſchen Bundestage einige Conceſſtonen zu machen, da
mit die Frage wegen der Herzogthümer keine europäiſche werde.
Nach Berichten aus Turin im „Conſtitutionnel““ will ſich die ſardi
niſche Regierung mit der Herausgabe des Cagliari und ſeiner Mann
ſchaft nicht zufrieden geben ſondern auch eine Entſchädigung für die
Beſitzer des Schiffes und die Mannſchaft ſelbſt in Anſpruch nehmen.

Tſcherkeſſien.
Berichte welche über Konſtantinopel aus dem Kaukaſus ein

getroffen ſind melden daß der Naib mit Sefer Paſcha gebrochen und
einen Brief des Letzteren der an den ruſſiſchen Befehlshaber gerichtet
doch aufgefangen worden war, als Beleg von Sefer Paſcha's Verrath
nach Konſtantinopel geſchickt hat. Während Zwieſpalt und Verrath

die Thätigkeit der Bergbewohner lähmen, haben die Ruſſen Sudſ hak,
Rajesk. und Haſtiegay wieder beſetzt und ſind in die Provinz Natu
chatt vorgedrungen.

Oſtindien.
Die neuen Nachrichten deren Umriſſe Depeſchen der letzten Tage

mittheilten, liegen nun im Wortlaut der urſprünglichen amtlichen De
peſchen und den Erläuterungen einiger Korreſpondenzen vor. Es be
ſtätigt ſich daraus eine große Anzahl kleiner Gefechte in den Nord
weſtprovinzen von Benares an bis in das Pendſchab hinauf ob es
ein bloßer Bandenkrieg geworden iſt oder ob die Aufſtändiſchen der
verſchiedenen Theile eine Verbindung und gemeinſame Hperationsweiſe
aufrecht erhalten läßt ſich nicht abſehen. Gewöhnlich werden ſie ge
ſchlagen erleiden oftmals große Verluſte, ſcheinen aber immer aufs
Neue und zwar vftmals auf der Stelle ihrer Niederlage ſelbſt, mit
Haufen von einigen Tauſend Mann wieder auftreten zu können. Auch
Städte die ſie beim Anrücken der Engländer freiwillig verlaſfen oder
aus denen ſie vertrieben worden ſind, fallen ihnen nach dem Abzug
letzterer wieder zu. Auch die Sympathien der Eingebornen mit den
Rebellen ſcheinen hier und da ganz unläugbar hervörzutreten. Der
„„Overland Phönix bemerkt, daß der Unterſchied der Volksſtimmung
gegen die Rebellen und gegen die Truppen ſich in nichts ſo deutlich
zeigt wie in der Leichtigkeit, mit der die erſteren wiederholt über die
großen Ströme ſetzen. Wenn europaiſches Militär auf einer Fähre
oder ſonſtwie von einem Ufer zum andern geſchafft werden ſoll ſo iſt
in der Regel die Schiffbrücke falls eine vorhanden war zerſtört, und
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anders zu. Die Dörfler eilen h r dtehervorgegraben und die aufſtändiſche Streitmacht wird mit einer Ge
ſchwindigkeit übergeſetzt, aus der man ſehen kann daß die Eingebor
nen wenn ſie wollen zu arbeiten verſtehen. Die meiſten Anglo
IJndiſchen Blätter klagen über Mangel an Truppen und verbreiten

ſich mit beſorgten Mienen über die rſagt der Calcutta Engliſhman „„BDHas Klima beginnt ſich unſern
Soldaten fühlbar zu machen und Krankheiten graſſtren in ſtarkem
Umfang. Der Oberfeldherr hat um alle brauchbaren Aerzte nach der
Präſidentſchaft geſchrieben und die wenigen, die ſich entbehren lie
ßen, ſind eiligſt abgeſchickt worden. Verhältnißmäßig hat kein Dienſt
zweig 9 viele Verluſte erlitten wie der ärztliche, und es wird ſchlech
kerdincs nöthig werden daß man uns ohne Säumen eine gehörige
Anzakl Doctoren aus England ſende.“ An Einzelnheiten iſt noch
zu bemerken, daßz Koer Singh, der Rebellenchef von Arrah, nicht

odt iſt, die Engländer zu Schahjahanpur entſetzt wurden und Gwa

nung Laſſen Sie uns nicht verzweifeln! Es wäre

Deinem Briefe gemachten Zuſage belohnen.

lior in vollem Aufſtand ſich befindet.
in letzterem Reich maſſakrirt worden.

China.
Das Pays hat Nachrichten aus China vom 15. April. Die

Treue indiſche Truppen ſind

Geſandten waren am 14. nach dem Golfe von Petſcheli abgegangen
Haron Gros war an Bord der Fregatte „Audacieuſe Lord Elgin
n Bord der Fregatte „Furious Zwei Kanonenboote begleiten
tieſe Fahrzeuge. Die beiden Fregatten werden zu HeiTing, an der
Mündung des Peiho vor Anker gehen und dort die Antwort des Kai
ſers auf eine neue Depeſche abwarten, die längſtens in der zweiten
Hälfte Juni eintreffen kann. Dann erſt wird man einen definitiven
Entſchluß faſſen. Wie derſelke auch ausfallen mag bis gegen Ende
October mus Alles zu Ende ſein weil zu dieſer Zeit die Waſſer des
Petſcheli durch das Drehen des Muſſons ſo niedrig werden daß Fre
gatten und ſelbſt Korvetten nicht dort bleiben können.

Jn der Nabe von Nanking hat am 18. März ein für die Ge
genkaiſerlichen ſtegreiches Gefecht ſtattgefunden Der Kaiſerliche Ge
neral Hu Kwanyuen griff die feſte Poſition der Rebellen am Mah
lingpaß an bezahlte aber ſeine Kühnheit mit dem eigenen Leben und
dem von 2000 ſeiner Soldaten. Darauf beſetzten die Gegenkaiſer
lichen die 15 bis 20 Engl. Meilen von Nanking entfernte Stadt
Kauſchun.

e Vermiſchtes.Berlin, d. 16. Juni. Heut ſind von dem Erfinder eines
Präparats, durch welches brennbare Stoffe vor jeder Entzündbarkeit
geſchützt werden Thouret, Verſuche über die Anwendbarkeit ſeiner

Erfindung öffentlich inem T rden, welche alle Erwartungen entſprachen. Vorhänge, Kleider von
Mull, Theater Couliſſen, Tapeken, Treppen, Hobelſpaäne u. ſ. w. faß
ten durchaus nicht Feuer, während unpräparirte Gegenſtände ſofort
in hellen Flammen aufloderten. Eine hölzerne Kiſte, welche eine halbe
Stunde lang über der Gluth ſtand zeigte, als ſie geöffnet wurde
in ihrem Jnnern Papiere, welche auch nicht im Geringſten von dem
Feuer angegriffen waren, wie auch die Kiſte inwendig ebenfalls keine
Spur von der rings um dieſelbe emporgeſchlagenen Flamme an ſich
trug ee Leipzig. Endlich ſind wieder amtliche Berichte über Ed.
Vogel in Afrika bei dem Miniſterium des Auswärtigen in London
angekommen und von dieſem durch den hieſigen Generalkonſul, Hrn
Ward, den Angehörigen Vogels abſchriftlich mitgetheilt worden. Aber
auch ſie bringen noch keine Gewißheit kommen aber freilich auch nicht
aus Wadai ſelbſt, ſondern aus dem nordweſtlich davon gelegenen Sul
tanat Borgu deſſen Scheick an den engliſchen Vicekonſul in Murzuk
ein ausführliches arabiſches Schreiben richtet, welches wir in wortge
treuer vollſtändiger Ueberſetzung unſeren Leſern mittheilen

„Lob ſei Gott Unſerem Freunde in Gott, dem Konſul de Fremaux in Fez
an Gruß von Deinem Freunde dem Sultan von Borgu! Wir eilen, Deine Wünſche in Betreff ſicherer und wahrhaftiger Nachricht von Dr. Vogel zu befriedigen. Wir

hören verſchiedene Geſchichten von ihm indem Einige bebaupten er ſei todt, Andere
aber daß er noch am Leben wir aber können noch nicht die Wahrheit dieſer Ge
rüchte verbürgen Einige ſagen auch, er lebe noch im Lande Fater weſtlich von Wa
dai Der Morabet Abdel Raſul kam zu uns und in ſeiner Gegenwart erwählten
wir einen Mann aus der Nachbarſchaft von Wadat, dem wir Briefe an den Herrſcher
dieſes Landes ühergaben. Zugleſch eröffneten wir ihm (dem Boten), daß Du Jedem,
der einen Brief von Adel Waſebs (Vogels) eigener Hand Dir bringen werde eine
Belohnung geben werdeſt. Er hat ſofort ſeine Miſſion angetreten und wird ohne
Zweifel zurückkehren Und die ſichere Nachricht entweder von des Doctors Tode oder
Briefe von ihm ſelbſt geſchrieben überbringen und Du wirſt ihn dafür nach der in

So Gott will wird Dir die Nachricht,
die Du wünſcheſt, im Anfang des nächſten Briefes gebracht werden. Dieſer Brief iſt

in. et Freunde Kalem, Sultan von Borgu, Und geſchrieben von Ahmed Ti
awi.

Der Bote der dieſen Brief zurückbrachte, hatte Murzuk am 14.
November v. J. verlaſſen und kehrte am 21. März c. dahin zurück.
A. v. Humboldt, der fortwährend den innigſten Antheil an dem
Schickſal unſeres Reiſenden nimmt, ſchreibt über den Inhalt dieſer
letzte ngegangenen Depeſchen (wozu noch die Berichte der engliſchen
Konſularagenten in Murzuk und Tripolis gehören) an den Vater
deſſelben „Wo Ungewißheit herrſcht, bleibt allerdings auch noch Hoff

zu früh. Der
treffliche, in ſeinen Bemühungen für Vogel unermüdliche Generalkon

l Hermann in Tripolis aber ſpricht in ſeinem allerdings weniger er
muthigenden Berichte die Hoffnung aus, durch den Agenten des
Sul ans von Wadai in Bengazi in den Stand geſetzt zu werden,
das Problem zu löſen da dieſer ihm geſchrieben daß er täglich einige
Eingeborne von Bengazi erwarte, welche über Darſur und Aegypten

in, ſind we
Kommen ebellen, da geht es

eilen helfend herbei, verſenkte Boote werden
nicht

Folgen der heißen Witterung So Freienfelder Beſitzungen gehörigen Ackerſtücke entnommen.

tragt die Verpachtung zu genehmigen,
Jahre auf Kündigung, welche Letztere dann anzuwenden ſofern ſich herausſtellt daß

vor einem aus gewaählten Publikum gemacht wor

Se t SA. Sadai in ihre Heimath zurückkehren cS Unverſucht e ſich in den Beſth der Pe

als ſeines Begleiters, des Korporals Macquire, zu

ittlerweile werde er
re Vogels ſowohl
ſetzen. (L. 3.)

Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten
am 14. Juni 1858.

Unter Vorſitz des Herrn Kaufmann Jacob wurde verhandelt
1) Zum Bau der Bitterfelder Eiſenbahn find 29 [IRuthen von einem zu den

t Da bei der Expropriationder Morgen in gleicher Feldlage zu 630 Thlr. abgeſchätzt iſt, ſo beantragt der Magi

S

ſtrat, dieſe Taxe auch für das abgetretene Stück zu genehmigen.
Die Verſammlung ertheilt dieſe Genehmigung frägt aber zugleich an, ob wegen

Herſtellung eines Weges von der Ueberbrückung enklang der Eiſenbahn bis an die
Berliner Chauſſee bereits von Kgl. Regierung entſchieden ſei, da jedenfalls dieſer Weg

gewünſcht werden müſſe. r2) Der Magiſtrat theilt mit, daß der Staat die Telegraphenlinie nach Nordhau
ſen durch die Stadt führen wolle und daß dieſe Linie von Commiſſarien des Magi
ſtrats und der Polizeidirection begangen die Stellung der Stangen beſprochen und
dabei den Commiſſarien der Telegraphendirection bemerklich gemacht ſei, daß die in
Folge von Straßeneinrichtungen etwa nöthig werdende Hebung oder Verſetzung von
Stangen auf Verlangen des Magiſtrats auf Koſten des Staats geſchehen müſſe.
Die Verſammlung nahm Kenntniß.

3) Der Mühlenbeſter Weineck hat fich erboten die 2 Morgen Wieſe unter
halb der Gas Anſtalt auf 6 Jahre zu erpachten und dafür ein Pachtgeld von 7 Thlr.
pro Morgen zu gewähren. Da die Wieſe erſt noch in beſſern Culturzuſtand verſetztwerden muß ſo hält der Magiſtrat das gebotene Pachtgeld für gemeſſen und bean

und zwar auf 3 Jahre gewiß und auf 3

die Verwendung der Wieſe zu ſtädtiſchen Zwecken ſich als ſachgemäß ergiebt.
Die Verſammlung war mit der Verpachtung unter den angegebenen Modalitäten

einverſtanden.
H Zur Verpachtung der ſ. g Spitzwieſe, für welche bisher 170 Thlr. Pacht

jährlich gezahlt wurde, hat am 10. Juni Termin angeſtanden und iſt darin der Kauf
mann Politz mit 257 Thlr. Beſtbietender geblieben. s e

Auf den Antrag des Magiſtrats wird ihm dafür der Zuſchlag ertheilt. 5
5) Für die Lieferung des Brennmaterials fürs Hospital haben ſich 3 Submit

tenten gefunden, der Fabrikant Brehme, welcher 4 Thlr. 9 Sgr. die Herren Fin
gerzu. Preßler, welche 4 Thlr. 20 Sgr., die Geſellſchaft für Braunkohlenverwer
thung, welche 4 Thlr. 25 Sgr. pro milje beanſprüchen. Da die Kohle welche die
letztere Geſellſchaft verwenden wilk, in ihrer Wirkung noch nicht hinlänglich bekannt
iſt ſo glaubt der Magiſtrat auf die gethane Offerte nicht eingehen zu können bean
tragt vielmehr, den Zuſchlag an c. Brehm e zu ertheilen e e ne

Die Verſammlung beſchließt, daß 170,000 Steine von Brehme und 10,000
von der Braunkohlenverwerthungsgeſellſchaft, Letztere unter der Bedingung entnommen
werden, daß dazu ausſchließlich Kohle aus der Grube „„Theodor“ verwendet wer
de. Zugleich erſucht die Verſammlung den Magiſtrat, im Arbeitshauſe einen Ver
mit der Kohle aus der Grube Theodor anſtellen und daſelbſt 10,000 Stück
Steine formen und genau prüfen zit laſſen.

5) Der Amtmann Sander in Beeſen hat darauf angetragen zu genehmigen,
daß er die Pachtung des Ritterguts Beeſen an ſeinen Sohn abtreten dürfe, hat ſich
jedoch dabei erboten wegen aller ihm aus ſeinem Pachtverhältniſſe obliegenden Ver
pflichtungen der Stadt ferner verhaftet bleiben zu wollen. Da der Magiſtrat kein
Bedenken hat, das Geſuch zu gewähren indem Hr. Sander Jan. mit den Verhält
niſſen von Beeſen genau bekannt iſt, auch ſelbſtſtändig ſchon größere Güter wer altethat, überdem der Amtmann Sander der Stadt ferner atte hen t be
antragt der Magiſtrat die Pacht Eeſſion zu genehmigen. S

ie ertheilt dieſe Genehmigung unter den vorgetragenen Be
SnungenHierauf geſchloſſene Sitzung.

Schwurgerichtshof in Halle.
Am 16. Juni-

gen
ge Wünde un
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Pamwerſche De be U. Serte 89 Senk Actien. SSoſenſche n o IV. Serte s t 1062 Dangiger Privatb.ſan 84 88Sreubtſche reverſchl. Iweigh De Kenigsd. re 84

e e e e S e euren ue 92 Overſchleſ. Lit. Poſener S e. 82Schleſtſche 4 98 e C 1385 134 Ser, Handels Geſ. 77Pr. B. Anthettſch. i 36 36. Lit. B. s 125 224 Discente KommenFriedrichs 137 Prior. Lt. 89 dit Anthelle 1029, 101Sold Kronen 8 Lt. B. Freutt. Hand. Geſ. 80Anbere Seolemün k. do. Lit. H. 87 Echl. BankVerein 79,zen Lit 76 Sabrte L. Kiſenbho. s 81Stſens. Fetten e e e enRachen »Hüffeldorf. 81 PDOppeln Tarn. Pr. S We So urn
ds. iorttäts S 86 ring St. 65658 See Schw ndo. Emin e. Pr. I. I. Ser. s r e iſt n ods. U Emiſſton H. Serke s n hein t e ee er an e ee h t Nahe S 6do. uiſſton s 81 S. Frior Hel. be zSerg. e artl. S. Staat ar. ASuSländ. Fonks.d. o. Lit. B. Ruhrort Crefeld Sraunſchw. Bank 4 102 101Aierttäts s 102 Kreis Glavvacher 91 Sremer Bank 4 102 101

H. Serteſs 102 e Srtorizate 96 Coburget Kreditb. e 7do. III. Serie v. e. Serie l 85 Darmßädter Bank 4 95 94Staat s gar 3 76 276 e. Serte 91 ODeſſauer Creditb- 50do. iſi B. KStargard Poſen 92 Eerger Sant 81r. do. II. Ser 5 S 45. Prisritäts 4 S Gorhaer Privatb. 77 76do. Der de e. t mtſſic Weipziger Creditb. 4 68 67da H. See o S Sgüringer e 114 WMetninger Ereditb. d s2 S
t 128 122 o. Srtor. Ob o Rorbventſche Bant 82d re e Serte e uringer Sant 4 74 72e. e. Thüringer Serte J eteariche SanOppeln Tarnowitz Kig a 61 gemm. Nordbahn (Fr. Wilh.) 52 a 53 gem.

175 176 gem. Seſſauer Credit 48 a bez.
Die Börſe war heute tm Allge einen bei ſehr ſtillem

lich Eiſenbahn Actien nur ſchwach behaupten konnten
geſtrigen Notizen

Banke Ketten Roſtocker (3f. 4. t. 29 B.
96 G. Liſxeiaburger Bank 85 etwas bz. u. G.

bank Actten
Actien [4) 669, bz.
Rerva Bergwerks Actten 72 G.

Geſchäft in etwas matter Haltung wodurch ſich nament

Bank und Eredit Effekten blieben dagegen meiſt bei ihren
Ausländiſche Fonds ohne weſentliche Veranderungen.

amb. Sereins Bank [4] 35 G. Hannoverſche Bank
Darmſtädter Zektelbank [4] 88 bz. Moldauer Credit

Oeſterreich. Ereritbank Actten [6) 114 113 114 bz.
Waaren Kredit Weſellſchaft [5] 6 G. DHeiſ. Kont. Gas Actien (6] 98 bz. u. G. Wie

ichte amburg, d. 17 Juni. Weizen loco zu den letztenMarktherichte. u en ben dlereniſch Frage. Roggen, animirter Markt,
Magdeburg, den 17. Juni. (Nach Wispeln.) co 1—2 höher, ab Danzig 129pfd. Juni Juli 63

Weizen 655. 59 Gerſte S geboten ad Königsberg wenig Angebote, Jani/ JuliRoggen 42 44 Hafer 38 36 62——63 geboten.
Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 26

Nordhauſen, den 16. Juni.

Weizen I bis 2 TSee 20 I 24Gerſte e 14Hafer e 4Rüböl pro Centner 16
Leinöl pro Centner 16

Berlin, den 17. Junt.
Weizen loco 5067
Roggen loco A1 42 Juni Julf 42-44—43
bez. Juli Aug. 43 45 43 bez. Sept. Oct.

h 45 bez.Serſte, große loco 32—84 kleine 30—32
Hafer loco 27 82
Rüböl loco 15 Br. Juni 157 bez. u. Br.,

G. Juni Jull I e Br., Juli Auguſt 15Br. Sept. Oct. 15 bez. U. G., Br.
Spiritus loco 19 bez., Juni Juli 19 20

199 bez. Juli Aug. 20 20 20 bez., Aug.
Sept. 20 l 20 bez. Sept. Oct. 21 22
e bez.ozgen und Spiritus wieder in aufgeregter Stimmun
nd ſteigenden Preiſen Fehandelt, ſchließt offerirt e
niedriger. Rüböl etwas ſern und höher.

Breslau, d. 17. Juni Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart be 80 pCt. Tralles 89 F. G. Weizen weißer

elber 60 78 Roggen 47—62
Gerſte 33——38 Hafer 32 36 99

Stettin, d. 17. Juni. Weizen 6863o7 e J Weizen 63, Sept. Oct.Roggen 40, Juni/Jult 40 da u be Sept.et 12 42 bez. 42 da ſchleßt matt les
bez. Sept. Ocbr. i bez. Spiritus 20 197

Oel loco 28 pre Octbr. 29 nominell.

London d. 16. Juni. Jn Getreide unbedeutendes
Geſchäft zu Montagspreiſen.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 17. Juni Abends am Unterpegel 5 Fuß Zoll.
am 18. Juni Morgens am Unterpegel 5 Fuß Joll.
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 17. Juni am alten Pegel 4 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 3 Fuß 8 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 17. Juni. E. Oswald, Bretter von
Spandau n. Alsleben A. Brüning, desgl. E.
Wetzel, Bretter, v. Zehdenick n. Buckau- C. Demmer,
Güter, v. Magdeburg n. Halle. H. Braumann, Brenn
holz, v. Quitzebel n. Buckau. F. Borchardt, 2 Kähne,
Bretter, v. Liepe n. Buckau. F Zotzmann, Brenn
holz, v. Nauen n. Buckau. Creditanſtalt zu Deſſau,
Schlemmkreide, v. Magdeburg n. Dresden. Pr. Dampf
ſchifff. Geſ., 2 Kähne, Güter, v. Hamburg n. Tetſchen.

E. Bähs, 2 Kähne, Dachſteine, v. Rathenow nach
Buckau. W. Himburg, Bretter, v. Rathenow n. Buckau.

Niederwärts, d. 17. Juni. F. Grabe Braunkoh
len, v. Schönebeck n. Glindenberg. C. Siegmund,
Braunkohlen, v. Außig n. Neuſtadt Magdeburg. M.
Schurig, Braunkohlen, v. Roßlau n. Neuſtadt Magdeburg

A. Florſtadt, Wei en u. Gerſte, v. Alsleben n. Ham
T. Voigt, Gerſte, v. Halle n. Hamburg.

Jan Jul 197, Ang. Sept. 187, bez.

burg

agdeburg, den 17. Juni 1858.
Königl. Schleuſenamt Hagſe,

Senfer Eredirvank

neBekanntmachungen
z Der Guſtav-Adolphs- Verein für die Epho

rieen Bitterfeld, Brehna, Delitzſchund Gollme, feiert ſein diesjähriges Jah
resfeſt

Mittwoch den 23. Junius

r 3 Uhrin der Kirche zu Landsberg. Herr P. Mu
lert wird das Altargebet ſprechen Herr Archi

diac. Dr. Burckhardt die Pridigt halten
und der unterzeichnete Schriftführet einen Be

richt erſtatten:
Delitzſch und Schenkenberg

S den 16. Juni 1I858. e
Sup. Weinrich, Vorſtzender.
P. Krüger, Schriftführer.

Offene Bürgermeiſterſtele.
Durch Verſetzung des hieſigen Bürgermei

ſters wird deſſen Amt vacant und ſoll ender
weit beſetzt werden. Qualificirte Bewerber um
daſſelbe wollen ſich innerhalb 3 Wochen nel
den. Das jährl. Gehalt beträgt 250 J l.
Büreaukoſten. rDeuchern, den 16. Juni 1858.

Das Bürgermeiſteramt.
Mühlenverkauf. Familienverbältniſe

halber iſt ein hübſches und ſehr einträgliches
Mühlengrundſtück Mahl und Schneide-
mühle mit Feld, Wieſen, Gärten und gro
ßen mit Karpfen beſetzten Teichen, im Bit
terfelder Kreiſe gelegen, für 6000 ſofort
zu verkaufen und hiermit beauftragt

G. H. Grieshammer in Leipzig.
Ein Haus

in geſunder Lage der Stkadt, mit Garten, wird
mit einigen 1000 Thaler Anzahlung zu kaufen
geſucht. Selbſtverkäufer wollen ſich gefälligſt
unter N. 9 poste restante Halle melden.

Haus und Kammer-Jungfern,
welche Stellen ſuchen können ſich portofrei an
das Verſorgungs- Büreau von Aug. Goetſch
in Berlin, alte Jakobsſtraße 17 wenden.

1 Buchhalterfür ein Colonial- Waaren en gros en detail
Geſchäft eirca 500 Gehalt, 1 Reiſender
für eine Chocoladen und Conſikuren Fabrik,
werden zu engagiren gewünſcht durch das Agen
tur, Commiſſions E Jncaſſo Geſchäft v. W.
Mattheſtiüs S Co. Berlin, Oranien
bürger Str. 9.

Für eine bed. Zuckerfabrik
und Oekonomite unweit Mag

Devurg wird zum I. Auguſt ein Wirth
ſchaftsJnſpector mit einem jährl. Ge
halt von 350 ein Oberverwalter
mit 200 und ein Hoſverwalter mit
120 j. Gehalt bei freier Station zu
engagiren geſucht. Näheres im Commiſ
ſions-Büreau v. E. Rehling inMagdeburg, Georgenpl 34.

Auf einem Ritte gute in der Nähe von
Halle wird ein tüchtiger Hofoerwalter, der
namentlich in ſchriftlichen Arbeiten bewandert
iſt, zum ſofortigen Antritte geſucht. Bewer
ber, die dieſen Anforderungen entſprechen, wol
len ſich beim Mäkler Herrn Kleemann vor
dem Klausthore melden.

Proviſtons- Artikel betreffend
Ein Kaufmann in Leipzig, der kein offnes

Waarengeſchäft führt, aber Leute halten muß,
wünſcht zu beſſerer Benutzung dieſer Arbeits
kräfte ſo wie ſeiner eigenen Thätigkeit, einige
Proviſionsverkäufe für den Platz und Umgegend
in irgend couranten Artikeln oder Rohſtoffen zu
beſorgen und reflectirt beſonders auf Geſchafte,
die weniger mit Kaufleuten, als anderen Ge
werbetreibenden (Fabrikanten, Profeſſtoniſten u.
ſ. w.) zu machen ſind. Gefällige Offerten,
Adr. D. D. No. 10 poste restante Leipzig
franco, finden prompte Beantwortung.

Ein tüchtiger Knecht, welcher zugleich
den Ackerban verſteht ſindet, und ein
mit guten Zeugniſſen verſehener Hausknecht
ſucht ſofort eine Stelle durch Frau Lange,
gr. Brauhausgaſſe Nr. 20.



Carl Dettenborn'se
AMeubles-, Spirgel- und Polſterwaaren Mäagazine

in r a/S.iſt wiederum in allen ſeinen Artikeln reichhaltigſt und nobel ausgeſtattet und bietet in M ah g

goni, Nußbaum-, Eichen- und BVirken-Meubles die
wirklich höchſt ſoliden Preiſen.

Poſten oder Ausſtattungen werden die gekauften Meunbles durch
eigenes Meublesfuhrwerk koſtenſrei nach Auſterhalb an Ort und Stelle ge
liefert und Garantie jeder Art übernommen

Bei Entnahme von größern

größte Auswahl, bei

Obſt Verpachtung in Halle.
Montag den 21. Juni Nachmittags 2 Uhr

ſoll das Obſt in dem ſonſt Funkeſchen Gar
ten vor dem Steinthor an Ort und Stelle
meiſtbietend verpachtet werden. t

Obſt Verpachtung.
Die diesjährige Obſtnutzung des Ritterguts

Brachſtedt ſoll
Sonnabend den 26. Juni e.

t Vormittags 10 Uhr
im Laiterbergerſchen Gaſthofe daſelbſt un
ter den im Termine bekannt zu machenden Be

dingungen meiſtbietend verpachtet werden. Die
Hälfte der Pachtſumme iſt nach erfolgtem Zu
ſchlag ſofort anzuzahlen.

Sonntag als den 20. Juni Nachmittag 4
Uhr ſollen die Süßkirſchen von dem Rittergute
Sagisdorf bei Halle meiſtbietend verkauft
werden. Gottlob Deparade.
e Vieh Auction.

Wegen Verpachtung meiner Wirthſchaft ſollen
Montag den 21. d. M. Vorm. 9 Uhr

12 Stück Oldenburger milchende Kühe,
3 Stück dergl. jährige Ferſen

Stück vergl. jähriger Bulle,5 Stück milchende Landkühe e n
in meinem Rittergute zu Geißelröhlitz öf
fentlich meiſtbietend verkauft werden.

H. Beeck.
Wegen Auflöſung der Wirthſchaft ſollen auf

dem Rittergute Klein eichſt edt bei Querfurt

Dienstag den 22. Juni
Morgens 10 Uhrfolgende Gegenſtände öffentlich meiſtbietend ge

gen baare Zahlung in Preußiſchem Gelde ver
kauft werden als

2 Ackerpferde,

12 Kühe,
2 Ferſen,
W Harzbulle, 4jährig,

n Hatzbulle, Ajährig, n
2 achte Holländer Bullen, 1 jährig,

Hauer,1tragende Zuchtſau,

2 Ackerwagen, 2 ſpännig,
verſchiedene Hausgeräthe.
Käufer werden hierzu mit dem Bemerken ein
geladen, daß etwaige weitere Bedingungen vor
dem Termine mitgetheilt werden.

Credit-Prämien Caſſe im Bezirke des Mansfelder Bauern Vereins.
Da bei der Abſicht, die Kaſſe bis zum 1. Juli c. aufzulöſen, es den Anſchein hat, als

wollten viele Einleger die Abhebung ihrer Einlagen bis zu den letzten Tagen verſchieben ſo
werden dieſelben hierdurch darauf aufmerkſam gemacht daß dieſes, des vorausſichtlich zu gro
ßen Andranges wegen, nicht in ihrem Jntereſſe liegen kann beſonders da von jetzt ab ſchon
die Zinſen bis 1. Juli berechnet und vergütet werden.

Unſer Lager Geh. ſmportirter Havanna- Cigarren in ſchö-
ner, abgelagerter Waare halten einem geehrten Publikum beſtens empfohlen.

eng Sachtter, Leipzigerſtraße Nr. 103.

zu Mantillen und Fichus in den verſchiedenſten Breiten empfiehlt ſehr preiswerth

Gr. Ulrichsſtraße 5.

Gr. Ulrichsſtraße 5.

Spitzen-Mantillen,
eine neue Sendung in elegantem wie gewöhnlichem Genre, empfiehlt

Robert Colam.

Robert Cohn.
Neuen Klippfiſch,

Uenen Stockſiſch (Höckerſiſch)
erhielt und empfiehlt

e. am.Nheiniſche Brünellen
in Schachteln von 2 bis 5 Pfd., auch

ausgewogen, empfiehlt

B. en.Ein goldner Uhrſchlüſſel iſt am 16. Juni ver
loren worden er beſteht aus einem Ringe mit
einer Lyra darin. Einen Thaler Belohnung
erhält der Finder bei deſſen Abgabe am Kirch
thor Nr. 9, Parterre.

Das Werk einer kleinen Cylinderuhr ohne
das Zifferblatt iſt geſtern auf dem Wege durch
die Taubengaſſe bis in den Apollogarten ver
loren gegangen. Der Finder wird gebeten,
daſſelbe gegen eine gute Belohnung Schmeer
ſtraße Nr. 38 abzugeben. Vor Ankauf wird

gewarnt h a eReiss zeuge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten, von
vorzüglicher Güte, empfehlen zu Fabrikpreiſen

e
ind wieder vorräthig auf der Ziegelei Schlet

taub Sch. Fritſch.f. Ein neuer zweiſpänniger Leiter
wagen ſteht zum Verkauf beim Schmie

e demſtr Janßen in Gutenberg.
Eine feine gehogene Spitkugelbüchſe ſteht
billig zu verkaufen. Zu erfragen bei

M. Gottheil, gr. Ulrichsſtr. u. 2.
150 Hammel und 150 Schafe ſind auf

dem Vorwerk Langenbogen zu verkaufen.

Ferken und Läufer verkauft das
Vorwerk Langenbogen.

Große rothe Kartoffeln u haben bei
E. Potzelt, Klausthor Nr. 8.

Stahlgeſtell-Möcke,
das Stück von an empfing wicder

Ernst Pfabe.Reifrockfiſchbein, Nohr, Schnu
re und Stahlreife empfiehlt

M. W. Nortzel, Schmeerſtr.
T Msbelfuhrwerk iſt fortwährend zu ha
ben und ſtellt die billigſten Preiſe

Strohhoſſpitze Nr. 25.
Bann und Schneide Holzer
in vollſtär diger Auswahl verkauft zu angemeſ
ſen billigen Preiſen
Auguſt Hitſchke in Friedeburg a/S.

S
S

Gerbſtedter Königsſchießen
Unſer diesjähriges Königsſchießen wird

Sonntag den A. Juli a e.
und folgende Tage in gewöhnlicher Weiſe und
Dauer ſtattfinden.

Wir laden dazu freundlichſt ein.Gerbſtedit. Der Vorſtand.
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Gothaer Cervelatwurſt,
ganz excellenter Qualität (ſchönſte Winterwaa-
re), ebenſo auch ZungenTrüffelleber-
Nothwurſt, beſten Goth. Schinken
ohne Knochen, roh und gekocht ſtets friſch

re Julius Riſſert.
Tivoli Theater zur Weintraube.

Sonnabend den 19. Juni:
Doctor Wespe,

Luſtſpiel in 5 Akten von R. Benedix.
Sonntag den 20. Juni

Der Liebestrank, oder: Die Kunſt
geliebt zu werden,

komiſche Oper in 1 Akt von F. Gumbert.
Vorher zum zweiten Male

Fröhlich,
komiſche Oper in 2 Akten von L. Schneider.

Weintraube.
Heute Eynnabend en 19. Juni

i a Co c t. SAnfang 6 Uhr E. Johnrn e Stadtmuſi'director.
5 o S

Sonntag großes Militair-Concert.
Anfang A Uhr. Abends Jllumination und
großer Zapfenſtreich.* Entrée für Herren

Damen 1 SNicht zu überſehen
Die Verlegung des d r r zuCönnern, in der Beilage zu Nr. 139 d. Zig.

angezeigt, iſt nicht gültig. Das Feſt wird,
wie in Nr. 137 d. Ztg. angegeben den 20.
d. M. gefeiert. e

Esnnern, d. 19. Juni 1858.
Der Vorſtand.

FamilienNachrichten.
Verbindungs Anzeige.

Unſere am 10. d. Mts. in der Kirche zu
Obereichſtedt; vollzogene eheliche Verbin
dung zeigen wir hierdurch ergebenſt an

Wettin. h eEduard Voigt, Act.Emma Voigt geb. Schunke
adoptirte Meckert.



Veilage zu NRuollhnder Halliſchen

Verzeicu un chnißder in der Sitzung der Stadtverordneten
am 21. Juni d. J. zu verhandelnden Sachen

Anfang A Uhr.
i ar Oeffentliche Sitzung.Rechnung des LeihAmts pro 1857. 2) Anlegung eines Ka

nals in der Deuboldsgaſſe. 3) Antrag guf. Betheiligung beim Bau
der Nordhäuſer Eiſenbahn. 4) Verhandlungen über die gewährten
Schulgeld Erlaſſe. 5) Erhöhung eines Etatstitels. 6) Verpachtung
der Wieſe an der Gas Anſtalt
Grabſtelle. 8) Anlegung eines neuen Brunnens auf dem Friedbofe.

t Geſchloſſene Sitzung.H Bewilligung einer Remüneration. 2) Anſtellung eines zwei
ten Schuldirectors. 3) Belegung von Hospitalsgeldern. 4) Ankauf
eines Grundſtücks zum Schulba u.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Jacob.

z remdenliſte.
Angekommene Fremde vom 17. bis 18. Juni.

ler Sonnabend den 19. Juni 1858.

7) Erlaß der Gebühren für eine

tung. (im G. Schwetſchheſchen Verlage).

Goldner Ring Hr. Bergrath Herdeſius a. Zenſcheppen. Hr. Prof Leobald
a. Temeswar. Hr. Privat. Michelain a. Weißan. Hr. Dr. med Gröſcher a.
Venedig. Hr. Oberförſter Leißing a. Bernsbach. Hr. Kaufm. Müller in Gem.
a. Wrietzen. Frl. WehnertVackmann Künſtlerin a. Leipzig. Hr. Rent Lai

bamgé a. Paris. Hr. Amtsverwalter Mehnert a. Reinsberg. Hr. Fabrikbeſ.
Keßler a. Düſſeldorf. Hr. General-Conſul Hynenberaß a. Tiflis. Hr. Forſt
mſtr, Buckel. a. Dillingen. Hr. Dr. med. Länge m. Gem. a. Nürnberg. Hr.
Rittergutsbeſ. Riedel v. Ravensberg a. Lindau. Hr. Rent. Hilmer a. Darmes
heim Die Hrrn. Kaufl. Hagenlochen a. Straßburg, Giener a. Höchſtädt, Breetz
T ar Antdorf Peelenau a. Starnberg Lödle a. Rait. t i

Soldner Löwes Hr. Colleg. Rath Olearius a. Breslau. Hr. Paſtor Laſſow
a. Amſterdam. Hr. Techniker Nold g. Trieſt. Hr. Domainenpächter Halgedahl
a. Bukareſt. Die Hrrn. Kauft. Künell a. Chemnitz Schäfer a. Weida, Ludwig
a Weißenfels, Bötteger a. Torgau. Hr. Fabrik. Arnedorf a. Meiß en

Stadt Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Bäumler g. Braunſchweig Schöff l a.
Magdeburg Roſenbaum a. Aachen, Weinhardt a. Leipzig Müller a. Nordhau
ſen, Hintz a. Berlin. Hr. Apoth. Gierſchner a. Deſſau. Hr. Rittergutsbeſ.

Schnurbuſch a. Liegnitz. Hr. Dr. med. Lautenſchläger a. Hambürg. Hr. Pred.
Mühlig a. Frankfurt. Hr. Paſtor Kohle a. Landsberg. Hr. Sal. Dir Wappler

a. Artern 12 t nernHr. Fabrik. Peter a. Neuſtadt. Hr. Maler Burdach g.Schwarzer Rär:

Bitterfeld. xGoldne Kugel Die Hrrnu. Kaufl. Renaldy a. Paris, Nuſch a. Greiz- Kriehe
e Vorberg a. Döbeln, Meyer a. Erfurt. Hr. Fabrik. Geddig a.
ölſfen.

Magdeburger Bahnhof Hr. k. k. Hauptm. a. D. Baron v. Wintzingerode
Kronprinz Die Hrru, Kauft. Müller a. Erfurt, Zierlein a. Berlin Palbach

a. München. Hr. General Conſul de Caſtro m. Gem. u. Dienerſch. a. Nancy.
Hr. Haüptm. a. D. Franke a. Berlin.

uſemühl u. Hr. Dir Büttner a. Magdeburg. Hr. Ober Rentmſtr.
Vieweg a. Gotha. Hri Fabrik. Mühlberg a. Brandenburg. Hr. Rent. Blauhut
a. Dresden. Hr. Gen. Lieut. a. D. v. Prantenburg m. Fam. u. Dienerſch. a.

Hr. Schiffseigner v. d. Bbeck a. Haag.
Hr. Kaufin.

Wien.
Stadt Türen Frau Rent. Bank a. Mannheim

Mad. Behm m. Fam. ü. Jungfer urd Frl. Scheer a. Roſtock.
Die Hrrn. Kauf Mieze a. Leipzig Fröhlich a. Zeitz,

Arntz. a. Remſcheidty Prätorius a. Mainz Kolbe a. Frankfurt. Hr. Gutsbeſ.
Reinhardt a. Gannrißz. Hr. Fabrik. Lauſcher a. Breslau.

Gliecken a. Olmütz.

m. Gem. u. Begleitung a. Wien. Wölt
a. Hamburg Reinhard a. Neu Brandenbürg Auerbach a. Prenzlat. Frau v.

Die Hrrn. Kaufl. Wöltye m. Frau u. Begl.

Krebs m. Geſellſchafterin a. Berlin.

Meteorologiſche Beobachtungen.
17. Juni. Morgens 6. Uhr. Rachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Fräul. Tſchudi a. Glarus. Luſtdruck 333/89 Pr. C. 33537 Pr. 333 58 Par. 333,95 Par. L
Hr. Graf v. d. Dunſtdruck Par. L. 4,39 Par L. 5,27 ar 88 Par. L.Rel. Feuchtigkeit 64 pCt. n et T 57 et t.

Luftwärme 16,1 G. Rm. 25,9 G m. l G ime 20,2 G. R.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Ein meſſingner Doppel Cylinder anſchei
nender VorrathsDampf Cylinder einer Zucker
fabrik, 15 bis 20 W ſchwer, in der Mitte grün
angeſtrichen, iſt ſet October Pr. als wahrſchein
lich geſtohlen hier in Beſchlag genommen.
Die Ermittelung des Eigenthümers iſt nicht
gelungen um baldige Mittheilung vorgekom
menen derartigen Diebſtahls wird erſucht.

Halle a/S. den 16. Juni 18588Der Königliche Polizei Oirector
v. Boſſe.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß Kreisgerichte

u Halle a. d. S.
Enraeetn I. Abtheilung.
Das dem Kaufmann Carl Theodor Qui-
litzſch hier und deſſen Kindern zugehörige,
im Hypothekenbuche von Halle Band 32. un
ter No. 1138 eingetragene Grundſtück, als

Ein Wohnhaus wobei Hofraum, Stallung
und eine Miſtgrube, an welcher Letztern dem
Nachbar Heymann die Mitbenutzung zuſte
hen ſoll nach der nebſt Hypothekenſchein und
Bedingungen in der Regiſtratur (eine Treppe
hoch Zimmer Nr. 13) einzuſehenden Taxe,
abgeſchätzt auf
7 1850 Thlr.ſoll

am 19. Juli er. Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Freund meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbüche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ben ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations- Ge

richte anzumelden tDie Unbekannten Realprätendenten werden

zu un m bei Vermeidung der Prä
cluſton hiermit öffentlich vorgeladen.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß Kreisgerichte
e zu Halle a. d. S. tW Abtheilung.

Die der verehelichten Apotheker Beez, Chri-
ſtiane Henriette geb. Kühne hier zuge
hörigen, im Hypothekenbuche von Schlettau,
ſage II. unter Nr. 41 eingetragenen Grund

aſtücke: SA. Ein im Dorfe Schlettau an der Chauſ
ſee belegenes Wohnhaus mit Seitengebäu
den Hofraum und Garten, und

B. Ein dazu geſchlagenes Stückchen Land von

28 D Ruthen, Stift Merſeburger Maaß,
früher zum Anger gehörig auf welchem zu

gleich ein Ziegelbrennofen und eine Ziegel
ſcheune befindlich iſt,

nach der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin
gungen, in der Regiſtratur eine Treppe
hoch, Zimmer Nr. 13 einzuſehenden Taxe,
abgeſchätzt auf

8655 17
ſollen
am 30. Heember 1858 Vormittags 11 Uhr
an drdentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Freund, an
derweit meiſtbiekend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations
Gerichte anzumelden.

Chüringiſche Eiſenbahn
Bekanntmachung.

Die am 1. Juli er. fälligen Zinscoupons
Serie I. Nr. 9,
Séerie III. Nr. 6, und
Serie IV. Nr. 3

der A4/„procentigen Prioritäts- Obligationen der
Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft werden von

dem gedachten Tage ab
durch unſere Haupt Kaſſe in Erfurt (Vor
mittags in den gewöhnlichen Geſchäfts

ſtunden),
durch die Billet Einnehmer in den an der

Thüringiſchen Bahn belegenen Städten
Leipzig ausgenommen) nach vorherge

gangener Anmeldung,
durch Herrn J. H. Cohn in Deſſau

und durch deſſen Vermittelung,
di Herren Breeſt Gelpcke in Ber

in,
Herren M. A. von Nothſchild S

Söhne in Frankfurt a/M., und
die Leipziger Bank in Leipzig

bezahlt. t rich tExfurt, den 16. Juni 1858.
Die Direction

der Thüring. Eiſenbahn Geſellſchaft.

Ein Haus Leipzigerſtraße, an guter Ge
ſchäftslage, mit Tyhoreinfahrt ſchönem Hof
raum worin ſeit langen Jahren Materialhan
del betrieben wird, iſt zu verkaufen reſp. zu
verpachten und kann mit wenig Anzahlung
übernommen werden. Näheres Martinsgaſſe

7, 2 Treppen. z

Ein ordentlicher und zuverläſſiger Diener
mit guten Atteſten verſehen, der zugleich auch
ekwas mit Pferden Beſcheid weiß, wird zum
I. Juli er geſucht Leipzigerſtraße Nr. 105.

Beſtens empfohlene OekondmieJn
ſpeckoren, Verwalter Volontairs und Made
moiſelles, ſo wie eine ſchöne und gebildete
Mademoiſelle von geſetzten Jahren zur ſelbſt
ſtändigen Führung eines Gaſthofs oder beiſein
zelnen Herren oder Damen

Ein Comtoiriſt und einen flotte Verkäuferin
erhalten Stellung durch das
G.Bür. v. F. Keiſenbergin Nordhauſen

Ein Poſthalterei mit 12 Pferden,
verbunden mit Gaſtwirthſchaft, iſt zu verkau
fen oder zu verpachten. Auch kann der Gaſt
hof nebſt Paſſagierſtube allein übergeben wer
den u. gehören dann zur Annahme 5 6000

Ein beſtens empfohlener Gaſthof auf dem
Lande, mit Tanzſaal und Kegelbahn, ſtark be
ſucht von den Oekonomen der Umgegend iſt
zu verkaufen. Forderung 4000 F. Näheres
durch das
G. Bür. v. F. Keiſenberg in Nordhauſen

8 bis 4000 Thlr. ſind ſogleich aus
zuleihen Schmeerſtraße Nr. 16.

Ein Gargon-Logis iſt Martt Nri s ſogleich

zu beziehen. J tHunſen's Hibelwer h
Verlag v. F. A. Brockhaus in Leipzig.

Der erſte Halbband dieſes ſeit lan
gem mit Spannung erwarteten Werke
des berühmten Verfaſſers iſt nebſt einem
ausführlichen Proſpect in allen Buhhand
iungen zu erhalten. Der zweite Halbband

iſt unter der Preſſe und wird binnen Kurzem

erſcheinen. e e tEs iſt eine vollſtändige neue Ueber
ſetzung und Erklärung der Bibel für
die weiteſten Kreiſe des deutſchen

VolkesDie Wichtigkeit des Werks erhellt
ebenſo aus den daſſelbe auf das Freu
digſte bewillkommnenden Stimmen
der Vertreter ſeiner freien kirchlichen
Richtung als aus den lebhaften An
griffen und Warnungen der Gegner

berſelben. es eV Eubſeriptionspreis gr.per BogenUnterzeichnungen nehmen alle Buch
handlüngen an in alle diePfeſterseue Buchhandlung



Berliniſche Lebens Verſicherungs- Geſellſchaft.
Berliniſche Renten- und Kapitals-VerſicherungsBank.

Das Wohl vieler Familien hängt von der
und Sorgen eintreten.

zu große Opfer erreichen kann.
Die ſeit 22 Jahren beſtehende Berliniſchener der verbundener Perſonen zum Betrage von 100 bis 20,000 Thaler gegen Zahlung billiger Beiträge,

den bei ihr mit Anſpruch auf Gewinn verſicherten Perſonen

Jn dem Jntereſſe Jedermanns liegt es,
durch zu ſchützen daß er ihnen ein bei ſeinem Ableben zu erhebendes Kapital oder eine fortlaufende Penſion ſichert,

Lebensdauer einer Perſon ab mit, deren oft unerwartet erfolgendem Tode nicht ſelten Noth
dieſen Folgen vorzubeugen, und beſonders die Seinigen gegen Mangel da

wenn er ſolches ohne

Lebens Verſicherungs Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf das Leben einzel
und gewährt außerdem

Zwei Drittel des reinen Gewinnes der Geſellſchaft.
Ebenſo werden von der mit der Geſellſchaft verbundenen Berliniſchen Renten und Kapitals Verſicherungs Bank gegen Einzahlung von

Kapitalien oder Entrichtung von halbjährlichen
Betrage von 20 bis 600 Thlr. jährlich Kind
ſowie

Prämien: Penſtons-Verſicherungen für Wittwen und andere Perſonen zum
er Unterſtützungs- und Alters-Verſorgungs- und Penſions-Verſicherungen,

enten- und Kapitals-Verſicherungen, der mannigfaltigſten Art übernommen.
Die Penſtonen für Wittwen werden ſtets zu ihrem vollen Betrage ausgezahlt, ſelbſt wenn der Tod des Ver

ſorgers ſchon im erſten Jahre der Verſicherung erfolgen ſollte.Nähere Auskunft über die verſchiedenen Verſicherungs Arten wird im Büreau der Geſellſchaft, Spandauer Brücke Nr. 8, ſowie von
ſämmtlichen Agenten derſelben ertheilt, bei welchen auch Geſchäfts Pläne unentgeldlich entgegengenommen und Verſicherungs Anträge jederzeit

angemeldet werden können.

Berlin im Juni 1858.

H. Z; Werner Kaufmann in A

E. Tiemann, Kaufmann in Delitz ſch,
E. Jaenichen jan Kaufmann in
J. L Schneider Kaufmann in Eckartsberga,
Rud. Jrmiſch Kaufmann in Eilenburg

ieber, Kaufmann in Artern,
G
B

J. F. Scheibe, Sekretair in Bitterfeld,

Die Direction RRusse, General Agent.

Moritz Hirt, Kaufmann in Langenſalza,
Carl Beltzig, Sparkaſſenrendant in Lützen
C. W. Klingebeil, Kaufmann in Merſeburg,
E. A. Richter Sekretair in Mücheln,
H. E. Habermeyer, Kaufmann in Naumburg,
Albert Müller Kaufmann in Querfurt
E. A Horn Kaufmann in Sangerhauſen,

lsleben a/S.

Düben,

Th. Seehaußen, Kaufmann in Eisleben F E. Schmidt Auct.Comm. in Schmiedeberg,
E. F. Sander, Kaufmann in Gerbſtedt,
Oskar Richter Kaufmann in G
Rudolph Demelius, Kaufmann

obert Joſt, Magiſtr. Aſſeſſor in Weißenfels
Theodor Schreiber, Kaufmann in Wettin,räfenhaynichen z
Brenner S Borsdörf, Kaufleute in Zeitzin Hettſtedt,

Agenten.

Otto Ehrenberg., Reg.-Aſſ. a. D., Hauptagent in Halle.
DObſt- Verpachtung.

Die diesjährige Kirſch und Obſt-
Nutzung des Ritterguts Beuchlitz ſoll aus
freier Hand verpachtet werden.

Meinen geehrten Kunden hierdurch die Nach
richt, daß ich von meiner längeren Krankheit
geneſen bin und nach wie vor derſelben die
Ausführung gütiger Aufträge wieder perſönlich
leiten und beaufſichtigen werde.

G. Weiſe,Ziegeldecker Meiſter in Halle.

Ein anſtändiges junges Mädchen
vom Lande wünſcht eine Stelle als Wirth
ſchafterin auf einem größeren Gute zur Un
terſtützung der Hausfrau ſofort anzutreten und
iſt das Nähere kleine Ulrichsſtraße Nr. 26 zu

erfahren. ist t
Jm Gaſthof zur goldenen Kugel iſt die

2, Hausknechtſtelle mit einem jährlichen Gehalt
von 60 bis zum 1. Juli zu beſetzen.

LehrlingsGeſuch.
Ein kräftiger Burſche, welcher Luſt hat die

Bäcker Profeſſion zu erlernen, findet ein gutes
Unterkommen. Das Nähere

Leipzigerſtraße Nr. 39.

Für mein ProduktenGeſchäft ſuche ich einen
erfahrenen Commis. Robert Lehmann.

Ein vrdentlicher Schaafknecht
kann ſofort Dienſt finden auf dem
Rittergute Beuchlitz

Eine Aufwartung geſucht Schmeerſtraße 26
Ein T herrſchaftlicher Kutſcher wird. ſogleich

oper zum erſten Juli zunmiethen geſucht. Nä
heres Steinweg Nr. 46 eine Treppe hoch.

Pferde Verkauf.
Auf der Zuckerfabrik Zabitz bei Gerbſtedt

ſollen Mittwoch den 30. Juni Morgens 10 Uhr
4 kräftige gute Arbeitspferde, davon 3 ſchwarz,
1 ſchwarzbraun, öffentlich meiſtbietend gegen
bagare Bezahlung verkauſt werden.

Im Verlage von Friedrich Vieweg und Sohn in Braunſchweig iſt ſo eben
vollſtändig erſchienen und in ter leſferschen uchh. in Halle zu haben

Die landwirthſchaftlichen

Geräthe und Maſchinen Englands.
Ein Handbuch der landwirthſchaftlichen Mechanik ünd. Maſchinenkunde, mit einer

Schilderung der britiſchen Agricultur w
Von Dr. Wilhelm Hamm,

Redacteur der Agronomiſchen Zeitung.
Zweite gänzlich Umgearbeitete und bedeutend vermehrte Auflage.

Mit 711 in den Text eingedruckten Holzſchnitten.
gr. 8. Satin. Velinpapier. Geh. Preis 5 Thaler.

Bei dem erſten Erſcheinen von der Kritik einſtimmig ausgezeichnet hat dies Werk nicht wenig dazu beigetragen,
die Aufmerkſamkeit der deutſchen Landwirthe auf die vervollkommneten Geräthe und Maſchinen Englands zu lenken,
von welchen jährlich eine ſo große Zahl auf dem Continent eingeführt, eine größere vielleicht nachgebaut wird denn
in dieſem Fach ſtehen wir nöch meiſtentheils auf fremden Füßen. Das Werk iſt daher zugleich auch ein Handbuch
der allgemeinen landwirthſchaftlichen Geräthekunde z wie es als ſolches jedem ſich bildenden Landwirth unentbehrlich
ſein wird, ſoll es in ſeinem ſpeciellen Theile dem Praktiker, dem Maſchinenfabrikanten dem Jmporteur mit Rath
und That an die Hand gehen und es wird in allen Fällen ein verläßlicher Rathgeber ſein. Der Verfaſſer hat
nichts verſäumt, dieſe zweite Auflage auf die Höhe der Zeit zu ſtellen ſie iſt gänzlich umgearbeitet, mit zahlreichen
neuen Abbildungen vermehrt, die Reſultate der Weltausſtellungen zu London 1851 und zu Paris 1855 und 1856
ſind ausführlich darin benutzt, und das Werk dermaßen aus dem Schatz der Erfahrungen des Verfaſſers bereichert
worden daß es als eine weue Schrift betrachtet werden muß welche ſelbſt den Beſitzern der erſten Auflage noth
wendig ſein dürfte, wenn ſie ſich über den gänzlich veränderten Standpunkt der heutigen landwirthſchaftlichen Mecha

nik gründlich ünterrichten wollen. hJm Gaſthof „Mohr“ zu Giebichenſtein
empfiehlt ein güt. Glas Bier und Wein Laure.

C m Saale des Herrn Amlauf in Teutſchenthal
Sonnkag den 20. Juni 1858 Abends 8 Uhr e

Tyroler National-Sänger- und Zither Concert
von Franz Kilian, Zitherſpieler, und Bertha Frey, mit Joſeph Peter, Roſina
Peter, als AlpenSoloJodlerin wo die beliebteſten Alpengeſänge mit Jodler, humoriſtiſche
Lieder u. ZitherSolos abwechſelnd vorgetragen werden. Entrée à Perſon 525, Kinder die Hälfte.

Aechtes Klettenwurzel- Oel à Flaſche Wiege m in Büchſen, aus71 Bekannt als das kräftigſte und ter nn
wirkſamſte Mittel den Haarwuchs zu beför erdern und das et der San zu e Blaſebälge empfiehlt Gothſch Klausthör.

Fiſche Sachſiſche Tiſchbutter, Mun-hindern, empftehlt Carl Haring in
Halle u. die Garckeſche Buchhandlung chener Schmelzbutter und Ungerſches

Schweinefett,in Zeitz
Blaſebalge in allen Größen bei gr. Lange. e e in a i-
Fliegenleim in Büchſen und ausgewogen bil Himbeerſyrop, Himbeerlimonaden
ligſt bei Oscar Klüge. Extract und Hiembeereſſig

Der Unterzeichnete empfiehlt ſich für den
Verkauf von Butter, Eier Käſe und ſämmt
Uchen Hülſenfrüchten, und iſt bei ſeinem aus
gedehnten Commiſſionsgeſchäft im Stande, die
höchſten Preiſe erzielen und die billigſten
Bedingungen zur ſtellen SAuskunft beinallen renommirten Häuſern

C d Heureuſe in Berlin,
e e Brüderſtraße 39.

i ſig tWagenfett aus der Fabrik der Herren Fie echt Baierſchen Malzzücker empfiehltſcher Co. in erleben Carl Vrodkorb.
bekannt empfiehlt Oscar Kluge. Weintranunb e.
Mein Cigarren Lager halte beſtens empfoh Sonntag Coneer t. n
len e Osear Kluge. John Stadtmuſikdirector
Auf dem Rittergute Kötzſchlitz bei Schkeu

ditz ſtehen 300 Stück Merzvieh und überzäh
liges Schaafvieh zum Verkaufe.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Ein Sonnenſchirm (Knicker) iſt in meinem
Laden liegen geblieben e in i

Louis Feldmann, Conditor.
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